
Vorkaufsrecht S "Am Mittelweg" 160.44 

Satzuna der Stadt Mainz Über das besondere Vorkaufs- 
recht der Stadt Mainz im Gebiet: "Am Mitte1wea"vom 
15.  Januar 1991 

Der Stadtrat der Stadt Mainz hat in seiner Sitzung am 
07.11.1990 aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für 
Rheinland-Pfalz vom 14.12.1973 (GVB1. S .  419) ,  zuletzt 
geändert durch Landesgesetz vom 22.07.1988 (GVB1. 
S. 1 3 5 ) ,  in Verbindung mit § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Bau- 
gesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 08.12.1986 (BGB1. I S.  2253)  
folgende Satzung beschlossen: 

Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Ent- 
wicklung im Stadtteil Finthen im Bereich des Bebau- 
ungsplanentwurfes "Am Mittelweg (F 72) ' '  steht der 
Stadt Mainz innerhalb des durch § 2 dieser Satzung 
bezeichneten Gebietes ein besonderes Vorkaufsrecht 
nach 5 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB an bebauten und unbe- 
bauten Grundstücken zu. 

( 1 )  Der Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt 
sich auf das Gebiet des Bebauungsplanentwurfs 
"Am Mittelweg (F 7 2 ) "  nach dem Planungsstand 
vom 27.09.1990, mit Ausnahme der Flachen, für 
die ein Bebauungsplan besteht. 
Der Geltungsbereich dieser Satzung ist in der 
Übersichtskarte vom 10.08.1990 im Maßstab 1 : 1000 
dargestellt. Die Übersichtskarte ist Bestandteil 
dieser Satzung. 

( 2 )  Das Vorkaufsrecht erstreckt sich auf die nach- 
stehend aufgeführten Grundstücke: 

Flur 2 
Nrn. 184, 188, 191, 192, 193, 194/1 ,  194/2 ,  195, 
196, 197, 198 teilweise, 199 teilweise, 200/2,  
201/2,  202/2,  203/1, 203/2,  330, 331 und 332 
teilweise. 

Für die Angaben der Flur und Flurstücke gilt der 
Stand vom 10.08.1990; die Flurstücke liegen in 
der Gemarkung Finthen. 

- 1 -  



§ 3  

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. * )  

Mainz, den 15. Januar 1991 
Stadtverwaltung Mainz 

gez.: Weyel 

Oberbürgermeister 

* )  Die Veröffentlichung erfolgte am 29.01.1991 
) 

P l a n s k i z z e  z u r  S a t z u n g :  
" A m  M i t t e l w e g "  
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